
Liebe Mitmenschen, die uns begleiten, unterstützen, beraten, 
mit uns arbeiten und hoffen, dem Stern folgen ...

Auf  unserer  diesjährigen  Weihnachtskarte  hat  Jörn  Michael  unseren Stern  über  unserer
Baustelle aufgehen lassen. Wir sind ihm in den vergangenen Jahren gefolgt und hoffen, dass
er uns im kommenden nun auch gut zum Ziel führen wird.

Am 12.  Mai  legten wir  bei  einer  schönen Feier  den symbolischen Grundstein für  unser
Inklusionshotel und versenkten eine Zeitkapsel mit Dokumenten und Münzen.

Viele  rote  Ziegelsteine  wurden  seitdem  aufeinander  gesetzt,  Fundamente  und  Säulen
gegossen, Decken eingezogen. Aus wunderschönen neuen Fensteraugen sieht unser Haus
inzwischen auf die vorbeigehenden Passanten. Keine Woche zu früh wurde der Dachstuhl
errichtet. Das Richtfest konnten wir am 29.11. mit vielen Projektbeteiligten feiern.

Das aktuelle Baugeschehen kann weiterhin auf unseren sozialen Kanälen verfolgt werden.
(https://www.facebook.com/annaundsascha/ https://www.instagram.com/annasascha.ev/)  und  bei
WhatsApp.

Unter keinem guten Stern stand für uns die Entwicklung der Baupreise. So wurde Mitte des
Jahres klar, dass die bisher bereitgestellten finanziellen Mittel keinesfalls ausreichen werden.
Da das Förderprogramm Städtebauliche Denkmalerhaltung 2023 endet, konnten über diesen
Weg keine neuen Gelder beantragt werden. In diesen Wochen der Ungewissheit schien sich
unser Stern manchmal gar nicht mehr zeigen zu wollen. In Zusammenarbeit mit der Stadt
Annaberg-Buchholz,  dem Sächsischen Staatsministerium für Regionalentwicklung und der
SAB konnten ein möglicher Lösungsweg inzwischen aufgezeigt und ein Baustopp verhindert
werden. Allen, die diesen Weg bereiten und ebnen halfen, gilt großer Dank.

https://www.instagram.com/annasascha.ev/
https://www.facebook.com/annaundsascha/


Weiter  folgen wir  unserem Stern nun in die
ausbauenden  Gewerke:  vom  Trockenbau,
Heizung und Sanitär  über Elektroanlagen bis
hin  zu  Fußböden,  Putzen  und  Farben.
Natürlich  braucht  unser  Hotel  auch  einen
Aufzug,  ein  Treppengeländer,  eine
Schließanlage und eine Küche! Dann müssen
Möbel,  Betten,  Kissen,  und  Vorhänge  in  die
Zimmer,  Tische,  Stühle,  Lampen,  ein  Tresen
und eine gute Kaffeemaschine ins Café. 

Für  all  dies  liegen die  Pläne bereit.  Dafür
war viel gestalterische Arbeit und Eindenken
in für uns völlig fremde Materie nötig. Für
das Anliegen der Barrierefreiheit luden wir
uns Menschen mit besonderen Bedürfnissen
als Experten ein und lernten: Für 10% der
Bevölkerung  ist  Barrierefreiheit  zwingend
erforderlich,  für 40% ist  sie  nötig und für
100%  komfortabel.  Aber  eine  Türe  mit
Taster  und  Brandschutzanforderungen  im
Außenbereich ist nur eine der stets neuen

und überraschenden Herausforderungen beim Bemühen um selbstbestimmten Zugang und
Nutzbarkeit  für  alle.  Und  letztlich  bleiben  alle  Planungen  überschattet  von  der  immer
währenden Frage: Werden wir das alles bezahlen können?

Die Theatergruppe „all  inKlusive“  unter  der  Leitung
von Astrid Reuther  hat die Arbeit  an einem neuen
Stück
aufge-
nommen.
Wir  sind
gespannt!

Der Chor
FARBENFROH,  geleitet von Alfons Weber,  sang
unter anderem bei der  Grundsteinlegung und
probt aller 14 Tage Donnerstag im katholischen
Kirchgemeindehaus. Wir freuen uns über Zuwachs in den Stimmen!

Ihnen allen, die Sie mit uns auf dem Weg sind, danken wir für Ihre Unterstützung und
Begleitung. Wir wünschen Ihnen einen guten Stern über den Wegen des neuen Jahres und
Frieden. 

Katja Seifert Annaberg-Buchholz, im Dezember 2023
für Anna + Sascha e.V.
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